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Düsseldorf.

Verqisches deutsches Theater.
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Heute Sonntag den izten April i8«6.

c r o n.

König der Elfen.

Ein romantisches Singspiel in 3 Akten nach Wieland.
Musik von Wranizky.

Personen:
Oberon, König der Elfen,
Tttania, Königinn der Feen, seine Gattin,
Hebe,' l
Aglais, ihre Vertrauten,
Hüon, ein deutscher Ritter,
Scherasmin, sein Schildknappe, ,
Der Sultan von Bagdad,
Amande, seine Tochter,
Badekan, Fürst d'er Drusen, ihr Bräutigam,
Fatime, ihre Vertraute,
Almansor, Bassa von Tunis,
Almansaris, seme erste Sultanin,
Osmin, ein verschnittener,
Ein Kadi, . . .
Ein Sclave, ....

Zwey Genien,

Das Orakel,
verwische. Ianitscharen.

Mad.
MUe.
Mlle.
Mlle.

Herr
Herr
Herr
Mad.
Herr
Mad.
Herr
Mad.
Herr
Herr
Herr
Mlle.
Mlle.

Lüders
Sckönemann
Walter d. j.
Walter d. ä.

Mandl
Pfeil
Me inert
Kiefer
Annoni
Annoni
Heuser
Düve

Ranque
Bollze
Walter.
Klefer
Schönemann

Gäste.
Herr Vettweiß

Zweyte Vorstellung im siebenten Abonnement.
Preise der Platze.

'Parquet 40 stbr. Loge 30 stbr. Gallerie 18 stbr. Parterre 12 stbr.
Kinder unter zehn Jahren zahlen auf den zwev ersten Platzen die Hälfte.

Der Anfang ist pünktlich um halb 7 Uhr.

^ujourä'liui 1e iZ. ^vril 1806.
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?ar^uet 40 «nl«. I^o^t! Ic> 80I«. l^allerik 18 5nl8. Marterl« 12 8«l8.

On curiunenc«r2 cl Zix Keure8 st cikini« pi-«ci8k8.

Gedruckt bey Hofkammerrath Stahl auf der Wallstraße 1^'lo 446.
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